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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Rottenbauer : TSV Lengfeld 1876 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Metzger fixiert zwei Punkte für den TSV Rottenbauer

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Rottenbauer, als Frank
Metzger sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Metzger und Statt, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 14. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Rottenbauer ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Metzger / Binnewerg hatten gegen Radziwill / Zerbes bei ihrem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Statt / Wolf
und Kruschel / Wolz, die Statt / Wolf letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Frank
Metzger beim 11:5, 11:9, 8:11, 11:3 gegen Werner Radziwill doch überlegen. Einen sicheren Punkt
für sein Team holte daraufhin Christian Statt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Karsten Kruschel.
Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Udo Wolf bei seinem 3:1 gegen Erhard Wolz doch überlegen. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Steve Binnewerg sein Einzel gegen Christian Zerbes
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Rottenbauer und des
TSV Lengfeld 1876. Frank Metzger war im Einzel gegen Karsten Kruschel nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Christian Statt hatte im Einzel gegen Werner Radziwill am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Durch diese Niederlage weist
die Saison-Bilanz von Radziwill nun 7 Siege bei 11 Niederlagen aus. Ernüchtert über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Christian Zerbes war anschließend Udo Wolf, obwohl er alles gegeben hatte.
Nach diesem Einzel steht Wolf somit bei 9 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Zerbes ein 13:3 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:2. Fünf Sätze lang beharkten sich Steve Binnewerg und Erhard Wolz, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Seit Beginn der Saison war
dies der 7. Sieg von Wolz, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 17 verbleibt. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Rottenbauer in der Saison nun 11 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.03.2023 gegen die TSG
Estenfeld bevor. Für den TSV Lengfeld 1876 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TSG
Estenfeld am 06.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:20 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Rottenbauer

Doppel: Metzger / Binnewerg 1:0, Statt / Wolf 1:0 
Einzel: F. Metzger 2:0, C. Statt 2:0, U. Wolf 1:1, S. Binnewerg 0:2 

 TSV Lengfeld 1876



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (21:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Radziwill / Zerbes 0:1, Kruschel / Wolz 0:1 
Einzel: K. Kruschel 0:2, W. Radziwill 0:2, C. Zerbes 2:0, E. Wolz 1:1


